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Gemeinde Felde 
Finanz-Bau und Liegenschaftsausschuss 

  09.09.2015 

   

Protokoll 

des  öffentlichen Teils des Finanz- Bau- und Liegenschaftsausschuss der Gemeinde Felde 

 am Dienstag, den 08.09.2015 
um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Felde 

   
Beginn: 19:30 Uhr  Ende: 20:30Uhr 
 

Anwesende:  
Herr Frenzel, Vorsitzender 
Herr Brockmann,  
Herr Dzierzon 
Herr Hauschildt 
Herr Kaack 
Herr Kracht 
 

 

Es fehlen: Herr Kreft, entschuldigt  
 

Weitere 
Anwesende: 

Herr Dr. Mühlhoff, GV 
Herr Sponholz, Bauhof Felde 
sowie weitere Gäste 
 

 

 
Tagesordnung 

 
 1. Eröffnung der Sitzung, Beschlussfähigkeitsfeststellung, Protokollführerwahl 

Genehmigung der Tagesordnung 
Genehmigung Protokoll vom 16.07.2015 

 

 2. Mitteilungen  
 3. Einwohner/innen fragen  
 4. Auswahl des Kommunaltraktors  
 5. Verschiedenes  
 6. mehrere Bauanträge (nach Genehmigung der Tagesordnung ggf. nicht öffentlich)  
   
   
   
   
 

 
TOP 1: Eröffnung der Sitzung, Beschlussfähigkeitsfeststellung, Protokollführerwahl 

Genehmigung der Tagesordnung 
Genehmigung vom Protokoll vom 16.07.2015 

 

  
Der Vorsitzende, Herr Frenzel eröffnet die Sitzung, stellt die Beschlussfähigkeit und die 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest.  
Die Protokollführung erfolgt durch Herrn Brockmann. 
Herr Frenzel bittet darum, unter TOP 1 ein weiteres kürzlich zugegangenes Protokoll vom 
22.06.2015 zu genehmigen. Dem wird zugestimmt und beide Protokolle vom 22.06.2015 
und 16.07.2015 sowohl öffentliches Protokoll als auch nicht öffentliches genehmigt. 
 
 

 

TOP 2: Mitteilungen  
  

Herr Hauschildt als stellv. Bürgermeister  teilt mit, 
- dass er den Architekten der Gemeinde Herrn Michael Rothe praktisch nicht erreichen 
könne und nunmehr den Architekten Herrn Hauke Mengel (Architekturbüro Hansen) mit 
den von der Gemeindevertretung beschlossenen Unterhaltungsmaßnahmen an den 
gemeindlichen Einrichtungen beauftragt habe. Es wird angeregt, mit Herrn Rothe ein 
Gespräch zu führen und ggf. auf die Durchführung des Vertrages zu verzichten 
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TOP 3: Einwohner/innen fragen   
  

Herr Kläschen fragt zu den TGN- Werbeschilder an den Ortseingängen und 
Werbeschildern im Ort an. Er stellt fest, dass diese sich immer wieder in 
Sichtfeldern an Straßen Einmündungen befinden. 
Dazu teilt Herr Hauschildt teilt mit, dass das TGN-Werbeschild am Reiterhof 
Jensen die Sicht auf die Landesstraße nicht gewährleistete und am Ranzeler Weg 
auf Privatgrund stand, diese deshalb wieder abgebaut wurden. Im Übrigen das 
Aufstellen dieser Schilder durch die Gemeinde genehmigt ist.  
Da in der Gemeinde Felde keine Schilder-Satzung besteht, ist für die 
Genehmigung des Aufstellens von Werbeschildern die Amtsverwaltung zuständig. 
Sie wird gebeten darauf zu achten, dass Werbeschilder nicht in Sichtfelder von 
Straßeneinmündungen aufgehängt/aufgestellt werden 

 

 

TOP 4: Auswahl des Kommunaltraktors  
  

Es entwickelt sich erneut eine heftige Diskussion, ob die Anschaffung zum jetzigen 
Zeitpunkt (reduziertes Personal, Jahreszeit)sinnvoll ist oder der Kommunaltrecker 
überhaupt erforderlich ist. Weiterhin auch darum, ob die Anbauteile Frontsichelmäher und 
Heckschlegelmulcher erforderlich sind. Außerdem wird angeregt, den jetzigen 
Kommunaltrecker zu veräußern, zumal Anbauteile wie z.B. Schneeschild und Kehrbesen 
auch am neuen Fahrzeug montiert werden können. 
Nach der Beendigung der Diskussion wird über den folgenden Beschlussvorschlag 
abgestimmt: 
Der Ausschuss beschließt für den Bauhof den Kommunaltrecker ISEKI 
Kompaktschlepper TG6490 AGLK mit den im Angebot der Firma Land und Bau 
vorgesehenen Anbaugeräten zu kaufen. Das Angebot entspricht den Kriterien der 
Ausschreibung und ist das günstigste. Das Amt wird gebeten, den Kauf umgehend 
einzuleiten und das alte Fahrzeug (Kubota) zum Kauf anzubieten. 
 
Abstimmung: 4 dafür   1 dagegen   1 Enthaltung. 
 

 

TOP 5: Verschiedenes  
  

Herr Hamann von der Amtsverwaltung lässt anfragen wie hoch die Wasserrutsche an der 
Badestelle am Westensee werden soll. Die beauftragte Firma schlägt außerdem vor, sie in 
Kunststoff statt in Edelstahl herzustellen. Es wird diskutiert, ob die Rutsche auf den 
Pontons (Wassertiefe ca. 1 Meter) oder am Ufer in der Flachwasserzone installiert werden 
sollte. Da die Badesaison ohnehin beendet ist, sollen diese Fragen demnächst geklärt und 
die Montage für die Badesaison 2016 vorgesehen werden. 
 
Herr Kracht möchte, dass die samstags stattfindende Grünabfallannahme nicht mehr durch 
die Bauhofmitarbeiter erfolgt sondern weiterhin durch Herrn Fritz Behrends. Dieses wird 
auch vom Ausschuss so gesehen und Herr Hauschildt gebeten, dieses mit Herrn Behrends 
und dem Bauhof zu klären und umzusetzen. 
 
Im Oktober soll eine Besichtigung der Knicks und Bäume an Gemeindestraßen unter dem 
Aspekt Pflege und Rückschnitt erfolgen. Teilnehmen werden Herr Hauschildt, Herr Kracht 
und Herr Sponholz. 
 
Herr Dzierzon regt an, einen Fachanbieter für die Straßensanierung mittels Heißasphalt-
Verfahren einzuladen. Dieses Verfahren wird z. B. angeboten durch die Firma 
Norddeutsche Asphaltsanierung. Es wird in vielen Gemeinden bereits angewendet. Jedoch 
wird die Haltbarkeit des sanierten Belages von den Mitgliedern dieses Ausschusses kritisch 
gesehen. Daher soll zunächst Herr Urban ( betreuender Ingenieur der Gemeinde für den 
Tiefbau) zu seiner Meinung befragt werden und dann ggf. eine Einladung erfolgen. 
 
Herr Kracht regt an, dass der Bauhof die umgestürzten Bäume im Teich am Kindergarten 
entfernt. 
 

 

   
   
   
   
   
   

   

Gez. Hans Eberhard Frenzel, Vorsitzender  Gez. Hans-H. Brockmann, Protokollführung 

 


